2tes Koordinationstreffen Schulnetz Auerbergland

Vereinbarungen (getroffen am 28. April 2003 in Lechbruck)

1. Laufende Projekte 

1.1 Geschichten Online:

Die Wichtel im Auerbergland 

*die Lechbrucker Schüler beenden die Geschichte

*jede Schule kann ein, zwei Fragen zu ihrem Abschnitt stellen und an burggensasa@gmx.de schicken

*Sabine stellt einen Fragebogen zusammen, mit dem man die Geschichte unterrichtlich nachbereiten könnte

1.2 Wissens-Rallye:

Die Geschichte des Auerberglandes 

*Antworten werden per E-Mail an die Frage stellende Schule gesandt

*Die Schule bestätigt mit einer kurzen Rückmeldung den Eingang der Antwort

*“offenere“ Fragestellungen sind möglich

(Bsp.: Themen, die mit der Blinden Kuh zu beantworten sind)

*Die Bewertung der eingegangenen Fragen wird nach angemessener Zeit an edv.vs-lechbruck@t-online.de gesandt

*Über admin.schulnetz@auerbergland.de werden die Zwischenstände an alle Schulen übermittelt 

*Der Preis für die „Siegerschule“ wird von Herrn Bürgermeister Heimo Schmid  übergeben

(geplant ist eine Einladung zu einer Lehrimkerei)

2. Kommunikation im Schulnetz


*Die Ansprechpartner der Schulen haben die Möglichkeit über eine „geschlossene“ Mailing-Liste unter ihrer eingetragenen Mail-Adresse zu kommunizieren: admin.schulnetz@auerbergland.de
3. Weitere Projekte 2003
3.1 „Auerochs“ auf Entdeckungstour

*Sabine Saalwirth schickt den Auerochsen auf Tour

*Seine ersten Ziele sind Stötten, Bernbeuren und dann Altenstadt

*als Aufenthaltsdauer ist an ca 5/6 Wochen gedacht

*Der Auerochs wird mit einem Reisetagebuch per Paket weitergeschickt (evt. Mit einem kleinen Geschenk?)

*Seine Erlebnisse werden in einem „richtigen“ Tagebuch (Texte, Bilder, Fotos, … ) dokumentiert

*Die Reise erscheint auch online 

(Sabine Saalwirth unterstützt die online-Präsentation, wenn ihr die Texte digitalisiert gesandt werden!)

*Geplant ist das „richtige“ Tagebuch bei den Dorfkulturtagen zu präsentieren

(voraussichtlich in Altenstadt) 

3.2 Planung für „workshop: Kunst“

*Termin: Anfang des nächsten Schuljahres

*Schwerpunkt: Einführung in den Umgang mit dem „Typo“

*Inhaltliche Vorschläge:

-Kunstgalerie

-Stundenbilder: Kunst

-Bewertung von Büchern

3.3Vereinbarungen zu neuen Geschichten online

*Es werden zwei Geschichten angefangen

1. Geschichte für Klassen 2/3/4

2. Geschichte für Klassen 4/5/6

*Anfänge der Geschichten werden von den einzelnen Schulen an burggensasa@gmx.de gesandt

*. Sabine Saalwirth wählt jeweils eine Geschichte aus (verändert, wenn sinnvoll die Geschichten „pädagogisch, poetisch,…“)

*Geschichten werden „offen“ (ohne feste Reihenfolge oder zeitliche Vorgabe) fortgesetzt

*Wer an einer Geschichte weiterschreiben möchte und länger als 1 bis 2 Stunden braucht (also mehrere Unterrichtstage),

meldet dies kurz unter admin.schulnetz@auerbergland.de 

um „Überschneidungen“ von Fortsetzungen zu vermeiden

4. Besprechung der Zuschussmodalitäten für Schulungen mit dem KoordinatorAuerbergland, Reinhard Walk 

*Nach Gesprächen mit Herrn Bürgermeister Heimo Schmid steht in Aussicht:

Finanzierung der ersten drei „workshops“ über die gemeindliche Finanzierung der Fortbildungsmaßnahmen im Rahmen des Gesamtkonzeptes


5. Planung des nächsten Koordinatorentreffens

*Termin: 21. Juli 2003, 17 Uhr in Bernbeuren

-Rückblick und Vorausplanungen

-Einkehr im Gasthof auf dem Auerberg

